
Mrinner und
WechseLjohre?

Und ob!
er denkt, dass lediglich Fräoen in die Wechseljahre kommen,

ird. Frauen gehen nur offensiver damit um als ihre männl;chen Pendants.

I

s

:

Auch der männliche Hormonstolfwechsel ist mit der Testosteron prod uktion
nicht nur hochkompl6x, sondern auch altersbedingten Veränderungen un-
terworfen. So kommtes bereits ab dem 40. Lebensjahrzu einem kontinuier
lichen Abfall der Testosteron prod u ktion im männi;chen Körper Dieser känn
s;ch in vielfältigen Symptomen, wie beispielsweise in einer Potenzschwä-
che und Libidostörung, zeigen, die die Lebensqualität erheblich einschrän-
ken können. Außerdem ist ein Testosteronmangel ein weit unterschätzter
Bisikofaktorfür viele ernsthafte Erkrankungen, wie zum Beispiel Blutarmut,
Muskelschwäche, Zuckerkrankheit und Osteoporose. Das Testosterondef i2it
ist eine der häufigst€n, aber leider nur selten richtis diagnostizierten hormo-
nellen Siörungen. Umso wichtiger ist es zu erkennen, wenn Männer in die
Wechseljahre kommen. Denn: Mit einer Störung der männlichen Hormon-
produktion erleiden sie wesentlich häufiger Helzinfarkte und Schläganfälle.

So erkennt SIE, dass ER davon betroften sein könnte

. Ist Ihr I'lann/Partner in der tetzten Zeit öfter mals€htecht getaunt?

. Ist erschnetter S€reizt oder reagiert aggressiver ats früher?

. Leidet er unter starken Stirnmunqsschwankungen, zurn Teit mit depressiver
Verstimmung, Nervosität oder Entmutigung?

. Bemerken Sie bej ihm ein NachLassen der Konzentrations- Lrnd 14erkfähigkeit?

. Tritt eine zunehmende körpertiche Erschöpfung, eine vermehrte Müdigkeit
mit Nachtassen der Tattraft und Vitatität ein?

. Bekommt er, seIbst wenn er sich nicht körpertich anstrengt, mehrmals
wöchentüch Schweißausbrüche?

. KtaSt er über SchtafstörunS€n?

. /vluss Ihr Pa.tner nachts häufiger aufdie Toitette oder hat er zunehmend
ProbLeme mit dem WasserLassen?

. Liegen Getenk- oder Musketschmerzen vor?

. Hat er keine (oder deutlich wenige4 Lust aufsex?

. Machen sich Erektionsstörungen bemerkbar?

. Leidetlhr Partn€r untereiner koronaren Her?krankheit, einer ZuckeF oder
Fettstoffwechsetstörung dfer an Übergewicht?

Wenn Sie mindesiens 4 der 12 Frag€n mit,,Ja" beantworten, dann könnie €s gut
mögtich seir, dass Ihr i{annlPadner in den wechsetjahren jst.


